
100 Jahre Hundesport
100 Jahre PHV-HHamburg

Im folgenden sind einige wichtige, beziehungsweise interessante Ereignisse aus
der Geschichte des PHV-Hamburg aufgeführt. Diese Aufzählung ist sicher
nichtvollständig, aber nach 100 Jahren Vereinsgeschichte würde alles darüber
hinaus diesen Rahmen sprengen. Über die gesamte Zeit seines Bestehens war
der PHV-Hamburg sportlich sehr aktiv und erfolgreich (soweit die beiden
Kriege dies zuließen). Dem geschichtlichen Abriß sind einige historische
Abbildungen (ohne Zusammenhang zum Text) beigefügt.

1908 Gründung des "Zweigverein 
Hamburg und Umgegend 
des Ersten Deutschen 
Polizeihund Vereins
(P.H.V.) "

1912 Eintragung in das 
Vereinsregister

1934 Anordnung des 
Reichssportführers:
Neben der Ausbildung 
der Hunde ist auch die 
Körperertüchtigung der 
Gebrauchshundleitmänner
zu betreiben.

1935 Weihe der PHV-Fahne 
anläßlich des 27. Stiftungsfestes.

1937 Einführung einer ersten einheitlichen Prüfungsordnung für alle
Verbände.

1939 Große Schwierigkeiten Futter für die Hunde zu beschaffen.
Es wurden Anrechtscheine für pflanzliche Futtermittel 
ausgegeben.

1940/41 Viele Hundeführer und Hunde mußten an die Front und sind 
dort dem Krieg zum Opfer gefallen. 





1945 Zunächst wurde jegliche Vereintätigkeit durch die 
Besatzungsmächte verboten. Trotzdem wurde das Vereinleben
weitergeführt und lebte wieder auf. Später wurden 
Sportvereine wieder erlaubt.
Ein englischer Offizier zeigte großes Entgegenkommen mit den
Worten: "Ich habe noch keinen politischen Hund gesehen".
Neubenennung des Vereins: "Hamburger Polizeihundverein".

1946 In Recklinghausen wird der "Zonenverband für das 
Hundewesen" gegründet.

1947 Der Vertrag mit dem Liegenschaftsamt für das Vereingelände
an der Hindenburgstrasse wird erneuert.
Der "Deutscher Verband für Gebrauchshunde britische 
Zone" wird gegründet.

1942 Ein Teil des Übungsplatzes wird für die Aufstellung einer 
Scheinwerfer-Batterie beschlagnahmt.
Es gibt kaum noch Hunde für den Sport, da die meisten 
Hunde von der Wehrmacht aufgekauft wurden.

1943 Brandbomben zerstören einen Teil des Vereinshauses sowie 
das Hundeführerhaus mit den Abrichtegegenständen.



1949 Neueintrag in das 
Vereinsregister unter dem 
Namen: Hamburger 
Polizeihundverein e.V.

1954 Die Übungsanlage wird durch 
die Liegenschaftsbehörde für die
Errichtung von Tennisplätzen 
geteilt. Ca. 6000 m2 gehen dem 
PHV damit verloren. 



1956 Ein Sturm zerstört den 
Unterstand für die 
Hunde.

1958 Der PHV Hamburg 
feiert sein 50 jähriges 
Jubiläum. Dies ist auch 
die offizielle Geburts-
stunde der “Chronik des 
Hamburger Polizeihund-
Sportvereins".

1964 Das Übungsgelände an 
der Hindenburgstrasse 
wird zum Jahresende 
gekündigt.

1965 Umzug auf das jetzige 
Vereinsgelände in 
Hummelsbüttel.

1966 Fertistellung der neuen Übungsanlage.



1967 Einweihung der neuen Übungsanlage und des Vereinshauses.
Die Finanzierung war nur durch die Hilfe des 
Landesverbandes, befreundeter Vereine und Privatdarlehen 
von Mitgliedern möglich. Ca. 10000 Arbeitsstunden 
und 60.000,-DM wurden in den Aufbau investiert.



1970-1985 Es sind immer wieder erhebliche Aufwendungen (Zeit und 
Geld) für Erhaltungsmaßnahmen erforderlich, da das 
Übungsgelände auf einer ehemaligen Müllhalde liegt. 
Verwesungserscheinungen lassen das Erdreich 
absacken. Damit haben wir noch heute zu kämpfen.

2000 Unser Mitglied Sven Busch wird Hambuger Meister.

2001 Sven Busch kann seinen Titel verteidigen und wird erneut 
Hamburger Meister.

2002 Unser Mitglied Thomas Wolf wird Hamburger Meister.

2004/2005 Die Hälfte des Übungsplatzes wird gesperrt. Die Erde auf 
der gesperrten Hälfte wird teilweise bis zu einer Tiefe von 12m
ausgetauscht.

2005 Unser Mitglied Corinna Bothmann wird Hamburger 
Meisterin.

2006 Unser Mitglied Anja Adolphsen wird Hamburger 
Meisterin.



2008 Renovierung des Vereinshauses und umfangreiche 
Erhaltungsmaßnahmen.
Der PHV-Hamburg wird 100 Jahre alt.
Die Hamburger Landesmeisterschaft 2008 wird vom 
PHV-Hamburg ausgerichtet. 
Der PHV-Hamburg stellt 6 Starter für diese Veranstaltung.

2008 gelang es dem PHV-Hamburg auf fast allen 
Veranstaltungen die vorderen Plätze zu besetzen. 

Thomas Wolf mit Fritzi v. Parchimer Land wird Hamburger
Meister 2008. 
Martin Lembke mit Clay la solida del sol wird Vizemeister.

Thomas Wolf qualifiziert sich mit Fritzi v. Parchimer Land 
als Ersatzstarter im WM-Team Deutschland.
Edgard Scherkl mit Cayman vom Adlerauge aus Deutschland
wird Weltmeister. Außerdem wird Deutschland auch 
Mannschaftsweltmeister.



Liste der 1. Vorsitzenden seit der Gründung 1908:

Kriminalinspektor Hinsch 1908 - 1913
Kriminaloberkommissar Kuesfeld 1913 - 1924
Kriminalbeamter Paul Robert Semprich 1924 - 1941
Kriminalbeamter Wilhelm Cornehl 1941 - 1949
Richard Mudra 1949 - 1958
Hans Räth 1958 - 1961
Otto-Werner Müller 1961 - 1966
Uwe Hinrichsen 1966 - 1969
Alfred Peter Hilldemann (komm.) 1969
Peter Oscar Gottlieb Hilldemann 1969 - 1975
Egon Wrage 1975 - 1977
Manfred Schomaker 1977 - 1979
Dieter Rudolf 1979 - 1982
Gisela Selk 1982 - 1984
Manfred Schomaker 1984 - 2001
Uwe Brinkmann 2001 - 2007
Jens Uwe Gerdes 2007 - heute

Die Gründungsmitglieder des 

Zweigverein Hamburg und Umgegend des
Ersten Deutschen Polizeihund-VVereins (P.H.V.)

vom 04. Januar 1908 waren:

Kriminalinspektor Hinsch
Kriminaloberkommissar Kuesfeld
Polizeikommissar Riecke
Polizeikommissar Mundt
Friseur Müller
Zigarrenfabrikant Umlauff
Kriminalwachtmeister Bobzin
Polizei-Offiziant Nerenz
Polizei-Oberwachtmeister Schinke
Kaufmann Mager


